
Was bedeutet uns die Geschwisterbücherei  

Seit 9 Jahren besuchen wir die Geschwisterbücherei. Sie ist für uns ein 
Ort, wo wir Marlies treffen und mit ihr sprechen können. Unser erster 
Besuch war im Februar 2010. Die Bücherei selbst spiegelt  für uns die 
Person Marlies wider. Es ist ein Ort, wo wir uns gut aufgehoben, 
angenommen und verstanden fühlen. Wir lernen interessante neue Bücher 
und Spielzeuge kennen, die die vielen Themen und Phasen aus unseren 
verschiedenen Leben-Situationen reflektieren und uns damit einen Einstieg 
in neue Themen oder Betrachtungsweisen ermöglichen. 


Jonas und Nathan waren nie selbst an diesem Ort, sind aber dort immer 
präsent. Durch die liebevoll gestalteten Gedenkecken und den Symbolen, 
die Marlies an den Beerdigungsgottesdiensten verteilt hat, (Nathans 
Schlüsselanhänger und Jonas Leucht-Murmeln)  bleiben sie mit vielen 
Menschen weiterhin in Verbindung. 

Für Noah ist sie ein Anlaufpunkt, um Gespräche mit anderen Jugendlichen zu führen, die in einer 
ähnlichen Lebens-Situation sind wie er. Er hat dort die Möglichkeit über Gedanken und Gefühle zu 
sprechen, die er sonst nirgendwo äussern kann. 


Durch die Atmosphäre der Bücherei können wir Gespräche führen, die an einem anderen Ort so 
nicht zu Stande kämen. 


Die Bücherei ist für uns ein wichtiger und notwendiger Ort, den wir immer 
wieder gerne besuchen, obwohl die Anfahrt für uns weit ist. Bei jedem 
Besuch bekommen wir eine Erinnerung für Nathan und Jonas Grab mit.   


Stephan und Christina Achtstätter



